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Qualität und Interdisziplinarität
in der Onkologie

SystematischeQualitätsentwicklung und
Versorgungsforschung in der Onkologie
zählen zu denThemen, die die Deutsche
Krebsgesellschaft seit vielen Jahren er-
folgreich vorantreibt. Seit 2013 richten
wir gemeinsam mit der Arbeitsgemein-
schaft Deutscher Tumorzentren (ADT)
alle zwei Jahre eine Veranstaltung aus,
die sich an interessierte Expert*innen aus
diesen Bereichen wendet, den Interdis-
ziplinären Kongress Quality of Cancer
Care (QoCC). Ich freue mich sehr, als
Präsident der DKG gemeinsam mit
der Vorstandsvorsitzenden der ADT,
Prof. Monika Klinkhammer-Schalke,
den QoCC-Kongress im nächsten Jahr
eröffnen zu dürfen. Unter dem Motto
„Qualität in der onkologischen Chirur-
gie“ findet die Veranstaltung erstmals
digital statt: Die Teilnehmer*innen er-
wartet nicht nur ein spannendes Vor-
tragsangebot am 18./19. Februar; bereits
ab dem 20. Januar können Sie in insge-
samt neun Online-Tutorials und neun
digitalen Posterbegehungen ihr Wissen
erweitern und aktuelle Forschungser-
gebnisse diskutieren.

Warum haben wir uns dazu ent-
schlossen, dieses Mal die onkologische
Chirurgie in den Mittelpunkt zu stellen?
WerdiePresseaufmerksamverfolgt,wird
mir zustimmen: Über innovative me-
dikamentöse Krebstherapien berichten
die Medien häufig, über die Bedeutung
der Operation für den Heilungsprozess
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eher selten. Und das, obwohl 80% al-
ler Krebspatient*innen im Laufe ihrer
Erkrankung operiert werden und die
Chirurgie mittlerweile sogar einen fes-
ten Platz in der Palliativversorgung hat.
Nur ein sehr geringer Teil aller publi-
zierten randomisierten kontrollierten
Studien (RCT) vergleichen chirurgische
Maßnahmen, Neuerungen bei Operati-
onstechniken müssen nicht zugelassen
werden und drängen oft unkontrolliert
auf den Markt. Darüber hinaus gelten
chirurgische Studien als komplex; oft
mangelt es an der Finanzierung und
die Zeit, die der chirurgische Arbeitsall-
tag für Forschung übriglässt, ist knapp
bemessen. Beim QoCC-Kongress 2021
wird es unter anderem um den Nutzen
der Spezialisierung in der chirurgischen
Onkologie gehen, um neue Wege zur
Implementierung onkologisch-chirurgi-
scher Forschung, um die Qualitätssiche-
rung anhand von Registern und Studien
am Beispiel des Pankreaskarzinoms.

Ohne gute und praktikable Ansätze
für eine interdisziplinäre und sektoren-
übergreifende Krebsversorgung laufen
diese Bestrebungen ins Leere. Deshalb
betrachten wir die onkologische Chir-
urgie nicht als isolierte Einzeldisziplin,
sondern eingebettet in den Kontext mul-
timodaler onkologischer Maßnahmen.
Ich freue mich sehr auf die Zusammen-
schauallerwichtigenAspekte inunserem
onkologischen Qualitätszyklus – von der
Erstellung evidenzbasierter Leitlinien
über die Zertifizierung und Dokumen-
tation bis hin zu klinischen Studien
sowie der Versorgungsforschung. Be-
sondere Aufmerksamkeit verdient unter
anderem die Frage, wie sich die interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit aller an der
Krebsversorgung beteiligten Disziplinen
an den Übergängen der Stationen dieses

Qualitätszyklus optimal und ohne Rei-
bungsverluste gestalten lässt. In diesem
Zusammenhang haben wir verschiedene
digitaleKlassen insProgrammintegriert,
in denen die neuesten Entwicklungen
in unserem Leitlinienprogramm Onko-
logie, in den zertifizierten Zentren und
den Krebsregistern vorgestellt werden.
Auch wenn wir 2021 pandemiebedingt
auf eine Live-Veranstaltung verzichten,
unser Online-Veranstaltung bietet ein
abwechslungsreiches flexibles Format,
das Sie sich auf keinen Fall entgehen
lassen sollten.

Ihr Thomas Seufferlein
Präsident der Deutschen
Krebsgesellschaft
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